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Münster nachhaltig e.V.

Jahresrückblick2023

Münster nachhaltig ist ein interdisziplinäresTeam, das gemeinsam und ehrenamtlich eineVision verfolgt:
Mehr Nachhaltigkeit in Münster!
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Liebe Interessierte, liebe Engagierte,Mit diesem Jahresrückblick möchten wir Ihnen/Euch einen Einblick in unsere
vielseitige Arbeit geben.
Hinter dem Projekt Münster nachhaltig steht eine Gruppe von aktiven, eh-
renamtlich tätigen Bürger:innen der Stadt Münster, die sich im Herbst 2013
gegründet hat und sich Bürger:innenbewegung Münster nachhaltig nennt.
Zu unserem Netzwerk gehören mittlerweile über 120 Vereine, Initiativen,
Unternehmen, Stadtverwaltung, Universität, Fachhochschule sowie Bür-
ger:innen der Stadt. Gemeinsam mit unseren Netzwerkpartner:innen enga-
gieren wir uns für nachhaltige Lebensstile in der städtischen Gesellschaft,
Wirtschaft und Politik. Das geschieht besonders öffentlichkeitswirksam an
den jährlich stattfindenden Tagen der Nachhaltigkeit, an dem rund 60 Ak-
teur:innen aus Münster Beispiele für nachhaltige Lebensweisen aufzeigen.
Dabei verstehen wir unter Nachhaltigkeit, die Lebensgrundlage für zukünftige
Generationen in derselben Qualität zu erhalten, damit auch nachfolgende
Generationen ein lebenswertes Leben leben können. Münster nachhaltig will
durch aktive Vernetzungs- und Informationsarbeit eine nachhaltige Entwick-
lung in Münster verankern, die insbesondere durch Akteurs- und themen-
übergreifende Zusammenarbeit möglich ist.
In einem lösungsorientierten Dialog bündelt Münster nachhaltig Ideen und
Konzepte und gibt damit Impulse zur Weiterentwicklung der Nachhaltigkeits-
architektur in Münster.
Besonders bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei der Stadt Münster
für die finanzielle Unterstützung.
Wir wünschen Ihnen/Euch eine interessante Lektüre, die uns vielleicht auch
ins Gespräch bringt.

Ida Brezina Kerstin RamsauerVorstandsvorsitzende stellv. Vorsitzende

Christiane Sprickmann KerkerinckKassenwartin
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Wer wir sind – über Münster nachhaltig
Das Projektmanagement TeamDie operative Planung und Steu-
erung des Projekts werden von
dem bestehenden „Projektmana-
gement-Team“ ehrenamtlich
durchgeführt. Dieses Projektma-
nagement-Team trifft sich einmal

wöchentlich und bringt unzählige
ehrenamtliche Arbeitsstunden ein.
Durch die finanzielle Unterstüt-
zung der Stadt Münster kann der
Verein eine halbe Stelle für das
Projektmanagement sowie zu
besonderen Anlässen einige Hel-
fer:innen vergüten.

Abb. 1: Das Projektmanagement-Team 2023
Das NetzwerkDas Netzwerk von Münster nach-
haltig besteht mittlerweile aus 123
Initiativen, Vereinen, Unterneh-
men, städtischen Einrichtungen,
Instituten von Uni und FH sowie
Einzelpersonen. Auch im Jahr 2023
konnten wir wieder einige neue

Partner:innen für unser Netzwerk
gewinnen.
Die Netzwerkpartner:innen glie-
dern sich, je nach thematischem
Schwerpunkt, in neun Kategorien:
Bildung, Energie, Ernährung, Klei-
dung, Kultur & Soziales, Mobilität,
Ökonomie, Umwelt & Ökologie
sowie Wohnen.
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Unsere Projekte
Die Tage der Nachhaltig keitDie „Tage der Nachhaltigkeit“ sind
die Hauptveranstaltung der Bür-
ger:innenbewegung „Münster
nachhaltig“.
Sie fanden am 26. & 27. Juni 2015
zum ersten Mal in Münster statt.
Inzwischen haben wir schon neun
Nachhaltigkeitstage ausgerichtet,
davon zwei während der Corona-
Pandemie sogar digital.
Unter einem wechselnden Motto
bieten die Tage der Nachhaltigkeit
eine Plattform für alle Nachhal-
tigkeits-Akteur:innen aus Münster
und Umgebung.
Die Idee zu dieser Veranstaltungs-
form entstand vor dem Hinter-
grund, dass in Münster zahlreiche
Institutionen, Gruppen, Vereine,
Unternehmen und Initiativen von
Einzelpersonen existieren, die sich
mit dem Thema Nachhaltigkeit –
oder einzelnen Aspekten davon –
beschäftigen. Manche bestehen
erst seit kurzem, andere sind
schon mehrere Jahrzehnte aktiv.
Ziel der Nachhaltigkeitstage ist es,
einmal im Jahr diese organisato-
rische und thematische Vielfalt der
münsteraner Nachhaltigkeitsin-

itiativen öffentlichkeitswirksam zu
zeigen. Die beteiligten Gruppen
erhalten die Gelegenheit, sich und
ihre Arbeit auf bunte und kreative
Weise zu präsentieren – beispiels-
weise auf dem Markt der Mög-
lichkeiten, durch dezentrale Ver-
anstaltungen oder durch andere
Formate. Damit soll die Möglich-
keit des Dialogs und der Vernet-
zung für alle geschaffen werden,
die sich bereits mit der Thematik
Nachhaltigkeit beschäftigen.
Zusammengenommen kann so
eine solide Basis für ein breites
bürgerschaftliches Engagement
geschaffen werden, um sich ge-
meinsam für eine nachhaltige
Politik der Stadt Münster einzu-
setzen. Gleichzeitig möchten wir
mit vielfältigen Aktionen, Ständen
und Veranstaltungen auch Men-
schen ansprechen, die sich bisher
wenig mit Nachhaltigkeit ausein-
andergesetzt haben, sie informie-
ren, neugierig machen und mo-
tivieren, selbst aktiv zu werden.
Im Jahr 2023 fanden die Tage der
Nachhaltigkeit vom 2.-10. Juni
unter dem Motto „Heute is(s)t dieZukunft für morgen“ statt. Das
Schwerpunktthema entstand un-
ter Mitwirkung verschiedener
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Akteur:innen und Netzwerkpart-
ner:innen. Das Thema Ernährungs-
wende wurde zum Einen als eine
der drängendsten Herausforde-
rungen im Zusammenhang mit der
nachhaltigen Transformation ge-
sehen, zum anderen gibt es in
Münster bereits viele Akteur:in-
enn, die erfolgreich zu dem Thema
arbeiten und gute Beispiele für
eine sozial-ökologische Transfor-
mation des Ernährungs- und Land-
wirtschaftssektor vor Ort leben
und umsetzen.
Den Auftakt der Tage der Nach-
haltigkeit machte dieses Mal die
„Wir haben es satt“-Demo, initiiert
von den Gruppen KlimaEntscheid,
Münster isst veggie und der Ro-
mero-Initiative und unterstützt
von einer ganzen Reihe von Part-
ner:innen – es war eine Premiere
in der Geschichte der Tage der
Nachhaltigkeit, die Aktionstage
mit einer Demonstration zu er-
öffnen.
Die feierliche Eröffnungsveran-staltung der Tage der Nachhal-
tigkeit 2023 fand dann am Frei-
tagabend im LWL-Museum für
Kunst und Kultur am Domplatz
statt. Gemeinsam mit ca. 100 Be-
sucher:innen stimmten für uns
thematisch ein: Nach dem Gruß-
wort von Christine Zeller, Käm-

merin der Stadt Münster, führte
unser Schirmherr Prof. Dr. Guido
Ritter von der FH Münster in die
Chancen der Ernährungswende
ein. Vertreter:innen von lokalen
Initiativen diskutierten im An-
schluss auf dem Podium über die
Ernährungswende: Thomas Voß
von den LWL-Kliniken Münster
und Lengerich, Dr. Christine Ka-
nand von der Ökomodell-Region
Münsterland und Burkhard Voß
von Eickenbecks Hofgenuss. Für
die musikalische Unterhaltung
sorgte das Duo „Eigendyna-
mik“ mit gut gelaunten Stücken
durch alle Genres. Durch den
Abend führte Prof. Dr. Petra Teit-
scheid, Ernährungswissenschaft-
lerin der FH Münster. Am Bücher-
tisch der Buchhandlung „Wunder-
kasten“ aus Gievenbeck konnten
die Besucher:innen wie immer
thematisch passende Literatur
erstehen.
Während der Aktionswoche vom
2.-10 Juni gab es über 30 Ange-
bote von unseren Netzwerkpart-
ner:innen, die über das gesamte
Stadtgebiet verteilt waren. Ange-
boten wurden Spaziergänge und
Hofbesichtigungen, Workshops
und Kochkurse, Vorträge und Dis-
kussionsrunden zu den verschie-
densten Themen: nachhaltige

https://www.wir-haben-es-satt-muenster.de/
https://muenster-nachhaltig.de/tdn23/eroeffnung/
https://muenster-nachhaltig.de/tdn23/eroeffnung/
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Abb. 2: Die Gäste der Eröffnung verfolgen die spannende Diskussion zwischen Burkhard Voß,Dr. Christine Kanand, Prof. Dr. Petra Teitscheid (Moderation) und Thomas Voß (Foto: Win fried Wilken)
Stadtentwicklung und Mobilität,
nachhaltiges Bauen und Wohnen,
Landwirtschaft und Ernährung,
nachhaltiges Wirtschaften, Klei-
dung und Upcycling uvm. Beson-
ders wichtig war es uns, sowohl
während der Aktionswoche als
auch beim Markt der Möglichkei-
ten die Zielgruppen der Angebote
zu erweitern. So hatten wir dieses
Jahr zum ersten Mal Angebote
ausgewiesen, die sich auch oder
speziell an Kinder und Familien
richteten.

Höhepunkt der Tage der Nachhal-
tigkeit war wie jedes Jahr derMarkt der Möglichkeiten, der am
10. Juni bei strahlendem Sonnen-
schein auf dem Überwasserkirch-
platz stattfand. An rund 50 Stän-
den informierten unsere Netz-
werkpartner:innnen interessierte
Besucher:innen über ihre Projekte.
Interaktive Angebote wie Mehr-
wegbeutel-Bäume bauen, Samen-
bomben herstellen, Malen und
Basteln, Kleidertausch oder ein
Nachhaltigkeits-Quiz luden die
Besucher:innen zum Mitmachen

https://muenster-nachhaltig.de/tdn23/markt-der-moeglichkeiten/
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Abb. 3: Gut besucht - der Markt der Möglichkeiten auf dem Überwasserkirchplatz (Foto:Sarah Spannruft)
und Ausprobieren ein. Neben den
Aktionsständen gab es ein Büh-
nenprogramm mit Infovorträgen,
Musik von Singing 4 Future und
einem Theaterstück. Durch die
vorteilhafte Lage in der Altstadt
auf dem Weg zwischen Schloss-
platz und Domplatz gelegen, konn-
ten wir mit dem Markt der Mög-
lichkeiten dieses Jahr auch viele
Passant:innen erreichen, die „zu-

fällig“ vorbei kamen und so ein
bisschen Nachhaltigkeits-Luft
schnuppern konnten.
Einen großartigen Abschluss fand
der Markt der Möglichkeiten am
Abend mit einer Schnippeldisko,
die gemeinsam mit foodsharing
organisiert wurde. Hier schnippel-
ten und verzehrten zahlreiche
Besucher:innen zu Livemusik ge-
rettetes Essen.
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Abb. 4: Gemeinsam gerettetes Essen schnippeln, kochen und aufessen - mit foodsharing beider Schnippeldisko auf dem Überwasserkirchplatz (Foto: Sarah Spannruft)
Mit der Leeze auf Nachhal tigkeitskursWährend der Corona-Zeit ent-
stand die Idee zur Entwicklung von
Radtouren zu unseren Netzwerk-
partner:innen. Eine Möglichkeit,
die Akteur:innen sichtbar zu ma-
chen und unabhängig vom Infek-
tionsgeschehen auch draußen
unterwegs sein zu können. So
haben wir in 2021 gemeinsam mit
dem ADFC Münster drei verschie-
dene Radrouten „Mit der Leeze
auf Nachhaltigkeitskurs“ entwi-

ckelt, die jeweils 7-8 Stationen
enthalten, durch den Norden,
Osten und Süden von Münster.
Die gedruckten Karten können
Interessierte an vielen Auslagen-
stellen und bei unseren Netzwerk-
partner:innen abholen, außerdem
sind sie auch online auf unserer
Homepage erhältlich:
h t t p s : / /muen s t e r - n a c hha l-
tig.de/radrouten/.
Die Touren sind als digitale Routen
auch auf der Plattform „ko-
moot“ zu finden. Sie können somit

https://muenster-nachhaltig.de/radrouten/
https://muenster-nachhaltig.de/radrouten/
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individuell abgefahren werden, sie
können aber auch für Gruppen
individuell organisiert und zusam-
mengestellt werden. In diesem
Jahr durften wir im Sommer zwei
geführte Touren im Rahmen des
Betrieblichen Gesundheitsma-
nagements der Stadt Münster
anbieten, das 2023 unter dem
Motto „KlimaFit“ lief. Darüber
hinaus haben wir im Frühjahr mit
dem deutsch-französischen Schü-
ler:innenaustausch des Kardinal-
von-Galen-Gymnasiums eine Tour

durchgeführt sowie im Spätsom-
mer eine Tour für Mitarbeitende
des LWL im Rahmen eines Be-
triebsausflugs. Eine Ausweitung
dieses Angebots ist geplant, z.B.
mit Hilfe zusätzlicher Fördermittel
und Honorarkräften. Außerdem
sollen die Radtouren mit Hilfe
einer App digitalisiert werden.
Mit den Fahrradtouren sind wir
außerdem Mitglied im Netzwerk
Kritische Stadtrundgänge (s.u.).

Abb. 5: Mit Mitarbeitenden derStadt Münster unterwegs auf derSüdroute
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Abb. 6: Schüler:innen des Kardinal-von-Galen-Gymnasiums und ihre französischen Aus-tauschpartner:innen vor der fairteilbar
Der Nachhaltige Advents kalenderAuch dieses Jahr haben wir wäh-
rend der Adventszeit wieder un-
seren virtuellen Adventskalender
geöffnet – es haben insgesamt 26
Netzwerkpartner:innen mitge-
macht und die Türchen mit ihren
nachhaltigen Themen und Ideen
gefüllt. Nach dem Erfolg aus dem
letzten Jahr, in dem wir das Pro-

jekt erstmalig durchgeführt haben,
haben wir es in 2023 wiederholt.
Mit dem Nachhaltigen Advents-
kalender zeigen wir gemeinsam
mit unseren Netzwerkpartner:in-
nen Alternativen zur oftmals stres-
sigen und konsumorientierten
Weihnachtszeit und präsentieren
z.B. Rezepte, Entspannungsübun-
gen, Infos, Geschichten, Upcycling-
und DIY-Geschenk-Ideen.
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Abb. 7: Nachhaltig durch die Adventszeit - mit Ideen von unseren Netzwerkpartner:innenhinter jedem Türchen
Lastenrad VerleihSeit einiger Zeit besitzt der Verein
Münster nachhaltig ein Lastenrad
namens ERNA (MünstER NAch-
haltig), welches uns - als Infostand
umgebaut – schon auf vielen öf-
fentlichen Veranstaltungen be-
gleitet hat. Da wir jedoch nicht
jedes Wochenende auf Veranstal-
tungen unterwegs sind, wohnt es
die meiste Zeit des Jahres in der
Radstation am Hauptbahnhof.
Schon seit längerer Zeit haben wir

den Wunsch, das Lastenrad auch
unseren Netzwerkpartner:innen
kostenlos zur Verfügung zu stellen
– bisher hat uns dafür jedoch die
passende Plattform gefehlt. Diese
haben wir nun gefunden: über die
Sharing-App „Kleine Tat“ (mehr zu
der Kooperation weiter unten)
können unsere Netzwerkpart-
ner:innen seit September den
Lastenrad-Infostand ausleihen und
für ihre Zwecke nutzen.


